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Merkmale
– geeignet zur Ansteuerung von Regelventilen

mit eingebauter Elektronik
– Verstärker mit Zusatzelektronik (Tochterkarte)
–  Analoge Verstärker im Europaformat zum Einbau in

19 ̋ -Baugruppenträger
–  Ventillageregelung mit PID-Verhalten
– Ausgänge kurzschlussfest
–  Externe Abschaltung für Druckregler
– Geeignet für Drucksensoren (1...6 V, 0...10 V, 4...20 mA),

siehe Datenblatt 30271
–  Versorgung für Drucksensoren
–  Kabelbrucherkennung für Drucksensor

Hinweis:
Das Foto ist eine Beispielkonfiguration.
Das ausgelieferte Produkt weicht von der Abbildung ab.
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Bestellangaben, Zubehör

Frontplatte

Vorzugstypen
Verstärker-Typ Material-Nummer Für Regelventile
VT-VACAP-500-20/V0 0811405157 Alle Ventiltypen mit eingebauter Elektronik
VT-VACAP-500-20/V0/2CH 0811405158

Hydraulikkomponente 
(Ansteuerung)
Achsregelung = A
Ventiltyp
Regelventil = C
Ansteuerung
Analog = A
Funktion
p/Q-Regelung = P

Option
ohne Bez. = 1 Kanal
2CH = 2 Kanäle

Kundenvariante
V0 = Katalogvariante

2X = Geräteserie 20 bis 29
(20 bis 29: unveränderte technische Daten 

und Anschlussbelegung)
Zählnummer für Typen

500 = Standard-Variante ohne Ventilverstärkerfunktion

Vorwahl Volumenstrom

Nullpunkt Volumenstrom

Einstellung KP

Druckregler aus
Einstellung KI

Regler arbeitet
Einstellung KD

Verstärkung p-Signal +10%/–20%

Nullpunkt Druck ±10%
Testpunkt pist 0...10 V

Testpunkt 0 V

1 und 2 bei 0811405157
1 nur bei 0811405158

VT V A C A P 500 2X V0

Geeigneter Kartenhalter: 
– Offener Kartenhalter VT 3002-1-2X/32F

(siehe Datenblatt 29928).
Nur für Einbau im Schaltschrank !
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Blockschaltbild mit Anschlussbelegung

externe p-Regler-
Abschaltung

externe p-Regler-
Abschaltung

Versorgung p-Sensor

Potentiometer-Versorgung

externe Regler-Abfrage

externe Regler-Abfrage

* Tochterkarte nur bei 2-Kanal-Variante aufgesteckt

externe Kanalwechsel

p-Sensor

p-Sensor

Istwert 
Druck Monitorsignal

Istwert Druck 
Monitorsignal (max. 1 mA)

„Regler off“

„Regler off“

„Regler off“

„Regler off“

Signal-
leitung

Signal-
leitung

Tochterkarte

Meldung
(keine 
Meldung
> 8 V 20 mA)

Meldung
(keine 
Meldung
> 8 V 20 mA)

Basiskarte
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Technische Daten (Bei Geräteeinsatz außerhalb der angegebenen Werte bitte anfragen!)

Versorgungsspannung
UB an z2 – b2

nominal 24 V=
Batteriespannung 21...40 V, 
gleichgerichtete Wechselspannung Ueff = 21...28 V 
(einphasen, Vollweggleichrichter)

Glättungskondensator, separat 
an z2 – b2

Empfehlung: Kondensatormodul VT 11110 (siehe Datenblatt 30750)
(nur erforderlich, wenn Welligkeit von UB >10 %)

Stromaufnahme max. 0811405157 160 mA
0811405158 220 mA

Basiskarte Tochterkarte
Drucksensor (1...6 V/0...10 V)
Drucksensor (4...20 mA)

b26 – Ref. b28
b24 – Ref. b28

b16 – Ref. b18
z14 – Ref. b18

Versorgung Drucksensor – V z6 (+15 V)/b8 (0 V)
Sollwert Druck (0...10) V b12/b14 (0 V) z12/z10 (0 V)

externe Reglerabschaltung z28: 6...40 V= b10: 6...40 V=

externe Reglerabfrage z26: 24 V=, max. 20 mA z24: 24 V=, max. 20 mA
Monitorsignal pist z16: 0...10 V= z18: 0...10 V=
externer Kanalwechselmode z30: 6...40 V=
Sollwert Volumenstrom z22: 0...±10 V=

b22: 0 V 
z20: 0...±10 V=
b22: 0 V

Potentiometerversorgung z32: +10 V, max. 10 mA
Ausgang UAI; b4/b8 (0 V): 0...±10 V

Last RL > 1 kΩ
UAIl; b6/b8 (0 V): 0...±10 V
Last RL > 1 kΩ

Kabel:  Drucksensor
Ventil
SPS-Signale

4 x 0,5 mm2 (geschirmt)
5 x 0,5 mm2 (geschirmt)
0,5 mm2 (geschirmt)

LED-Anzeigen/Kanal  Druckregler AUS
Regler arbeitet
Kabelbruch Druckgeber (beide o. g. LEDs blinken)

Besondere Merkmale  Kabelbruchüberwachung für Drucksensor
Testpunkte für wichtige Kenngrößen
externe Druckreglerabschaltung
externer Kanalwechselmode
verschiedene Drucksensoren möglich

Format der Leiterkarte mm (100 x 160 x ca. 35) / (B x L x H)
Europaformat mit Frontplatte 7 TE

Steckverbindung Stecker DIN 41612 – F32
Umgebungstemperatur °C 0...+70
Lagertemperaturbereich °C –20...+70
Masse m 0811405157 – 0,35 kg, 0811405158 –  0,44 kg
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Anschlussschema

Zusatzinformationen

Verstärker – Ventil

Anwendungen
Die „1-Kanal-p/Q-Regelkarte“ besteht aus der Basiskarte 
im Europaformat mit DC/DC-Wandler und Frontplatte. Bei 
der „2-Kanal-p/Q-Regelkarte“ erhält diese Basiskarte eine 
schaltungsgleiche p/Q-Tochterkarte und eine gemeinsame 
Frontplatte. Die Versorgungsspannung beträgt 24 V=. Die 
Spannungsversorgung des zu regelnden Ventils erfolgt nicht 
über diese Karte.
Eingangsgrößen für die Karten sind der Ventillagesollwert, 
der Drucksollwert, der Druckistwert und mögliche Steuer-
modesignale. Die Drucksensoren mit Spannungsschnittstel-
le erhalten ihre Spannungsversorgung von der Karte (z6/z8). 
An den Karten können Drucksensoren mit Spannungs- und 
Stromsignal angeschlossen werden.

Der Drucksollwert lässt sich mittels Potentiometer vorgeben. 
Die Potentiometer können aus der Karte (z32/b12) versorgt 
werden.
Für Kontrolle und Abgleich sind in der Frontplatte und auf 
der Leiterkarte Testpunkte für die wichtigsten Kenngrößen 
vorhanden.
Die Schaltung der „2-Kanal-Karte“ ist so ausgelegt, dass 
die Regler auf Basis- und Tochterkarte völlig unabhängig 
von einander arbeiten. In diesem Modus ist die Karte zum 
 Regeln von 2 Ventilen mit integrierter Elektronik geeignet 
(siehe Beispiel 2, Seite 6).
Eine zusätzliche Kanalmodeschaltung gestattet, die Ein-
satzmöglichkeiten der beschriebenen Karte wesentlich zu 
 erweitern (siehe Beispiel 1, Seite 6).

Anschluss Drucksensor: Beispiel Kanal II

Signalaustausch mit Systemsteuerung

Drucksollwert

Monitorsignal pist

Reglerabfrage

Reglerabschaltung

Kanalwechselmode

p/Q-Karte
1 Kanal

p/Q-Regelsignal
Referenz – 0 V

Signal
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Beispiele

Beispiel 1
Kanalmode „gemeinsamer Ausgang“

Beispiel 2
Kanalmode „getrennte Ausgänge“

Tochterkarte

Basiskarte

Basiskarte Tochterkarte

Richtungsventil Richtungsventil

Istwert p Istwert p

Druckwaage Druckwaage

Kanalmode z30
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Funktionsdarstellung

Sonderfunktion „Kanalumschaltung“ der „2-Kanal-Regelkarte“

DIL 0 Modesignal z30 Basiskarte I Tochterkarte II DIL 5 I DIL 5 II
ON H OFF ON – out I (b4/b2) ON OFF
ON L ON – out I (b4/b2) OFF ON OFF
OFF X ON – out I

(b4/b2)
ON – out II
(b6/b8)

X X

X– ohne Einfluss

Die Funktion und Struktur der p/Q-Regelkarte ist als Block-
schaltbild dargestellt (siehe Seite 3).
Drucksollwert: Er wird vom Anwender durch eine Span-
nung vorgegeben (0...10 V; b12/b14 bzw. z10/z12). Das 
kann mittels Potentiometer geschehen, welches aus der 
Karte versorgt werden kann (z32/b8).
Druckistwert: Er wird wahlweise (umschaltbar) von Druck-
sensoren mit Spannungsschnittstelle (1...6 V, 0...10 V) oder 
Stromschnittstelle (4...20 mA) aufgenommen.
Der Druckistwert ist als Monitorsignal an z16 bzw. z18 ab-
greifbar. Der Sollwert wird mit dem Istwert verglichen. Die 
Abweichung und der differenzierte Istwert wirken auf einen 
PID-Regler. Das Reglerausgangssignal wirkt auf die Be-
grenzerschaltung, welche den Lagesollwert beeinflusst. Ist 
der Druckistwert kleiner als der Drucksollwert, so ist das 
Reglersignal größer als der vorgegebene Lagesollwert. Die-
ser wird deshalb vom Begrenzer nicht beeinflusst, es liegt 
eine einfache Volumenstromsteuerung des Ventils vor. 

Diese Sonderfunktion kann überall dort angewendet werden, 
wo zwei Druckistwerte über ihre beiden voneinander unab-
hängigen Regler auf eine Regelstrecke wirken müssen. 
Durch ein externes Modesignal (z30/6...40 V=) erfolgt die 

Prinzip der Kanalumschaltung

Wird der Drucksollwert erreicht, so wirkt der Begrenzer ent-
sprechend dem Druckistwert in der Form, dass das Ein-
gangssignal für die Ventillageregelung so verändert wird, 
das psoll – pist = 0 gehalten wird.
Reglercharakteristik: Der PID-Regler und das Differenzier-
glied ist grob mittels DIL-Schaltern (Leiterplatte) und fein mit 
Frontplattenschaltern einstellbar.
Regleranzeige: Die Reglerfunktion wird mittels LED ange-
zeigt und kann über einen Quittierausgang für Schaltzwecke 
verwendet werden.
Leitungsbruch: Gleichzeitiges Blinken der beiden gelben 
LEDs und das Schalten von Ausgang b30 bzw. b32 signali-
siert eine Leitungsbruch des Drucksensors.
Reglerabschaltung: Der Regler ist durch ein externes 
 Signal (6...40 V=) abschaltbar.
Kanalumschaltung: Ist nur für die 2-Kanal-Karte möglich. 
Ausführliche Erläuterung (siehe unten).

Auswahl von Basis- oder Tochter-p/Q-Regelsignal auf die 
Regel strecke. Der DIL-Schalter 0 muss ON sein, anson-
sten ist diese Sonderfunktion gesperrt. Das Regelsignal eine 
 Kanals muss invertiert werden (DIL 5).

Modesignal

p/Q-Ausgang Tochterkarte

p/Q-Ausgangp/Q-Ausgang Basiskarte
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Einstellanleitung

A: Allgemeine Hinweise
–  Die Messwerte beziehen sich im Allgemeinen auf die

Masse am Testpunkt „0 V“
–  Drehsinnangaben für Potentiometer: cw – im Uhrzeiger-

sinn ccw – im Gegenuhrzeigersinn
–  Vor der Inbetriebnahme ist die Stellung der Einstellele-

mente entsprechend Übergabezustand zu kontrollieren
(siehe Einstelltabelle Seite 11)

–  Es ist in der Reihenfolge b) bis f) (Seite 10) vorzugehen.

B: Modeeinstellungen
DIL-Nr. Status Funktion
0 ON beide Regler wirken auf Ausgang 1

OFF Regler 1 und 2 wirken unabhängig 
 voneinander auf Ausgang 1 bzw. 2

1 ON Drucksensor
1...6 V/0...10 V

OFF Drucksensor 4...20 mA
2 ON p-Istwertverstärkung

psys
1) ≙ ~ pnom

2)

OFF p-Istwertverstärkung
psys ≙ ~ 0,5 • pnom

3 ON Kabelbrucherkennung aktiv
OFF Kabelbrucherkennung inaktiv

4 ON p-Regler aktiv
OFF p-Regler abgeschaltet,

nur das Q-Signal wird ausgewertet
5 ON p/Q-Ausgangssignal nicht invertiert

OFF p/Q-Ausgangssignal invertiert
1) psys = Systemdruck
2) pnom = Nenndruck des Sensors

C: Abgleich Drucksensor
–  Einstellen der Sensorart (DIL 1) und des Verstärkungs-

faktors (DIL 2)
–  Der Abgleich des Nullpunktes erfolgt mit dem Potentio-

meter pNull, um bei druckentlastetem Druckgeber am Si-
gnaleingang 0 V (±10 mV) zu erhalten

–  Die Empfindlichkeit wird mit dem Potentiometer pist bei
Systemdruck abgeglichen (+10 % / –20 %).

D: Nullpunkt des Volumenstroms
Die Nulllage des Ventils wird mit dem Potentiometer QNull 
eingestellt (±10 %). Aufgrund des im Ventil integrierten Ven-
tilverstärkers ist eine direkte Einstellung am Verstärker nicht 
vorgesehen.

E: Abgleich Wegsignal
–  p-Regler abschalten (DIL 4)
–  Einstellen der Sollwertverstärkung

mit Potentiometer Qmax..

F: Optimierung der Regelcharakteristik
DIL-Nr. Status Funktion
6 ON D Druckaufbau normal

OFF reduziert 1)

7 ON Druckabbau normal
OFF reduziert 1)

8 ON Anteil hoch (9, 10 = OFF)
9 ON Anteil mittel (8, 10 = OFF)

10 ON Anteil gering (8, 9 = OFF)
11 ON I Anteil = 0 (12 = OFF)
12 ON Anteil vorhanden (11 = OFF)
13 ON P reduzierter 

Druckabbau
Ventilöffnung 
bei Druckabbau 
< ca. 15 %

OFF unwirksam
14 ON Anteil gering (16 = ON/

15 = OFF)
15 ON Anteil mittel (14, 16 = OFF)
16 ON Anteil hoch (14, 15 = OFF)

1) Bei DIL 6 und 7 = OFF ist DIL 8 unwirksam

G: Testpunkte
Die Testpunkte der Karte dürfen nur mit einem RL > 10 kΩ 
belastet werden. Bei Überlastung wird die Funktion der 
 Regelung gestört bzw. die Karte wird zerstört.
Die Testpunkte befinden sich auf der Frontplatte und seitlich 
auf der Leiterkarte.
Basiskarte und Tochterkarte haben jeweils separate Test-
punkte, aber die gleiche Bezugsmasse.
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Reglerabgleich

Entsprechend den Eigenschaften der Regelstrecke, der 
Störgrößen und den statischen und dynamischen Anforde-
rungen an das Regelergebnis sind die P-, I- und D-Anteile 
des Regelverstärkers zu optimieren.
1) Druckregler EIN – DIL 4 ON
2) Anschluss eines Oszilloskops am Testpunkt „pist“
3) Günstigerweise Anschluss eines 2. Oszilloskopkanals an

den Klemmen „psoll“
4)  DIL 6 und DIL 7 dienen dem Ausgleich von dynamischen

Unterschieden im Druckauf- und -abbau im  System
DIL 6 ON = Normalanwendung

OFF = Sonderanwendung
DIL 7 ON = Normalanwendung

OFF = Sonderanwendung
5)  DIL 13 reduziert den Druckabbau durch eine max. Ventil-

öffnung < ca. 15 %
ON = Sonderanwendung
OFF = Normalanwendung

6) Ziel der Regleroptimierung
Es ist ein Optimum zwischen Übergangsverhalten (Über-
schwingneigung bei zu hoher statischer Verstärkung)
und statischer Genauigkeit (Regelfehler bei beginnender
Druckabschneidung) zu erreichen (a).

Vorgehensweise (siehe Tabelle Seite 11):
Eine Erhöhung des P-Anteils des Reglers erhöht die 
 Dynamik des Regelverhaltens (b). Bei zu großer Ver-
stärkung nimmt die Schwingneigung zu (c).
Eine Begrenzung des I-Anteil verringert die statische 
 Verstärkung. Mit steigender statischer Verstärkung wird die 
Regelabweichung verringert (d). Mit dem D-Anteil kann das 
Übergangsverhalten beeinflusst werden (Schwingneigung 
minimieren), der Sollwert wird dadurch aber erst nach einer 
größeren Übergangszeit erreicht (f).
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Idealer Verlauf
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Problem:
P-Anteil zu klein
Lösung:
→ Kp gegen F drehen (Feinabgleich)
→ P-Verstärkung >

DIL 14 ON
DIL 15 OFF
DIL 16 ON
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Problem:
P-Anteil zu groß
Lösung:
→ Kp gegen 0 drehen (Feinabgleich)
→ mit DIL 14–16 entsprechend Tabelle P-Verstärkung verkleinern
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Problem:
P-Anteil richtig
Regelabweichung zu groß
Lösung:
→ I-Verstärkungsanteil erhöhen

DIL 11 ON = I-Anteil = 0
DIL 12 ON = I-Anteil zugeschaltet

→ Ki gegen F drehen
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Problem:
Zeitkonstante des I-Anteils zu gering
Lösung:
→ Ki gegen F drehen bis Regelabweichung und Schwingung optimal sind
→ Wenn Ki = F nicht ausreicht, muss P-Anteil noch verringert werden
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Problem:
D-Anteil zu gering
Lösung:
→ KD gegen F drehen
→ D-Anteil >

DIL  8 ON
DIL  9 OFF
DIL 10 OFF
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Einstelltabelle

Basiskarte
Eingestellt von Rexroth
Datum Lieferzustand
DIL 0

D
IL

-S
ch

al
te

r

OFF
DIL 1 OFF
DIL 2 ON
DIL 3 ON
DIL 4 ON
DIL 5 OFF
DIL 6 OFF
DIL 7 OFF
DIL 8 OFF
DIL 9 OFF
DIL 10 OFF
DIL 11 OFF
DIL 12 OFF
DIL 13 OFF
DIL 14 OFF
DIL 15 ON
DIL 16 OFF

HEX KP

H
EX

-C
od

e B

HEX KI 1

HEX KD D

* Tochterkarte
Eingestellt von Rexroth
Datum Lieferzustand
DIL 0

D
IL

-S
ch

al
te

r

OFF
DIL 1 OFF
DIL 2 ON
DIL 3 ON
DIL 4 ON
DIL 5 OFF
DIL 6 OFF
DIL 7 ON
DIL 8 OFF
DIL 9 OFF
DIL 10 OFF
DIL 11 OFF
DIL 12 OFF
DIL 13 OFF
DIL 14 OFF
DIL 15 ON
DIL 16 OFF

HEX KP

H
EX

-C
od

e 3

HEX KI 9

HEX KD 5

* nur bei 2-Kanal-Variante

DIL-Schalter

TP 4: UA
TP 5: 0 V

TP 4 DIL 16...0 TP 5

HEXCODE-Schalter
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Bosch Rexroth AG
Hydraulics
Zum Eisengießer 1
97816 Lohr am Main, Germany
Telefon +49 (0) 93 52 / 18-0
documentation@boschrexroth.de
www.boschrexroth.de

© Alle Rechte bei Bosch Rexroth AG, auch für den Fall von Schutz-
rechtsanmeldungen. Jede Verfügungsbefugnis, wie Kopier- und Weiter-
gaberecht, bei uns.
Die angegebenen Daten dienen allein der Produktbeschreibung. Eine 
Aussage über eine bestimmte Beschaffenheit oder eine Eignung für 
einen bestimmten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht 
abgeleitet werden. Die Angaben entbinden den Verwender nicht von 
eigenen Beurteilungen und Prüfungen. Es ist zu beachten, dass unsere 
Produkte einem natürlichen Verschleiß- und Alterungsprozess unterlie-
gen.

Geräteabmessungen (Maßangaben in mm)

Stecker

N
et

z

Projektierungs- / Wartungshinweise / Zusatzinformationen
– Die Verstärkerkarte darf nur im spannungslosen Zustand gezogen oder gesteckt werden.
– Der Abstand zu Antennenleitungen, Funkgeräten und Radaranlagen muss ausreichend groß sein (> 1 m).
– Magnet- und Signalleitungen nicht in der Nähe von leistungsführenden Kabeln verlegen.
– Für Signal- und Magnetleitungen empfehlen wir den Einsatz von geschirmten Kabeln.

Der Kabelschirm muss flächig und so kurz wie möglich im Schaltschrank aufgelegt werden.
– Der Ventilmagnet darf nicht mit Freilaufdioden oder anderen Schutzbeschaltungen beschaltet werden.
– Die auf Seite 4 aufgeführten Kabellängen und -querschnitte müssen eingehalten werden.


	Merkmale
	Bestellangaben, Zubehör
	Frontplatte
	Blockschaltbild mit Anschlussbelegung
	Technische Daten
	Anschlussschema
	Zusatzinformationen
	Beispiele
	Funktionsdarstellung
	Sonderfunktion
	Einstellanleitung
	Reglerabgleich
	Idealer Verlauf
	Einstelltabelle
	Geräteabmessungen
	Projektierungs- / Wartungshinweise / Zusatzinformationen


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (Kalibriert_RB_0606.icc)
  /CalCMYKProfile (Eurostandard \050Coated\051, 18%, UCR, 320%)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /NLD <>
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
  /SyntheticBoldness 1.000000
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




